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Kreisentwicklungskonzept für den Landkreis Bad Kreuznach 
Bitte um Mitwirkung bei einer Befragung der Unternehmen im Landkreis Bad Kreuznach 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Landkreis Bad Kreuznach hat den Lehrstuhl Regionalentwicklung und Raumordnung der TU 
Kaiserslautern mit der Erarbeitung eines Kreisentwicklungskonzepts beauftragt. Ziel des Konzepts ist es, 
Vorschläge und Maßnahmen für die künftige Entwicklung des Landkreises in seiner Gesamtheit in 
verschiedenen Bereichen zu erarbeiten.  

Auf der Grundlage einer Bestandaufnahme und Befragungen der Bevölkerung sowie von Unternehmen sollen 
Stärken und Schwächen der Kreisentwicklung sowie Chancen und Risiken erarbeitet werden. Daraus 
wiederum lassen sich Leitlinien, Entwicklungsziele sowie konkrete Maßnahmen und Projekte ableiten, um die 
künftige Entwicklung des Landkreises und seiner Verbands- und Ortsgemeinden weiter positiv zu gestalten. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns bei der Untersuchung unterstützen würden. 

Wir wären Ihnen daher sehr verbunden, wenn Sie diesen Fragebogen ausfüllen und 

bis spätestens 28. Februar 2022 
an die Kreisverwaltung Bad Kreuznach 

Büro der Landrätin 
z. Hd. Frau Pfeiffer

- 
Salinenstraße 47, 55543 Bad Kreuznach 

oder per Mail an: ronja.pfeiffer@kreis-badkreuznach.de 

zurücksenden würden. Ihre Meinungen und Vorstellungen helfen mit, Strategien zu entwickeln, um die 
zukünftige Entwicklung Ihres Landkreises positiv zu gestalten.  

Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen sehr. 

Mit freundlichen Grüßen 

Bettina Dickes Univ.-Prof. Dr. Gabi Troeger-Weiß 
Landrätin  Projektleitung 

An die  
Geschäftsführung  
aller Unternehmen  
aus dem Landkreis Bad Kreuznach 

Bad Kreuznach 
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Dürfen wir Sie nun bitten, einige Fragen zu beantworten? 

 

A Angaben zu Ihrem Unternehmen 

 

1. Welcher Branche ist ihr Unternehmen zuzuordnen? 
 
 Automobil-/Zulieferindustrie  Bergbau, Energie- und Wasserversorgung 
 Bauwirtschaft  Chemieindustrie 
 Elektroindustrie  Maschinenbau/Metallverarbeitung 
 Nahrungsmittelindustrie  Textil-, Bekleidungs- und Lederindustrie 
 Herstellung von Papier, Pappe und Waren  Information- und Telekommunikation (IT) 
 Handwerk,  

welches?..…………………………………………………………………………………………………… 
 Sonstige 

……………………………………………………………………………………………………………….. 
  

2. Wie viele Beschäftigte arbeiten in Ihrem Unternehmen? (wenn Filiale: nur Beschäftigte in der 
Filiale; wenn Hauptsitz eines Mehrbetriebsunternehmens: nur Beschäftigte am Hauptsitz) 
 
Anzahl Vollzeitbeschäftigte: ………………….   Anzahl Teilzeitbeschäftigte: …………………… 
 

3. Wo ist Ihr Unternehmen überwiegend tätig? 
 

 lokal      regional  national   international 
 
4. Seit wann ist Ihr Unternehmen im Landkreis Bad Kreuznach tätig?  
 

Jahr: ………………………………… 
 
5. Ist Ihr Unternehmen mit dem Hauptsitz in Landkreis Bad Kreuznach vertreten? 

 
 ja   nein, Hauptsitz befindet sich in…………………………………….   

  
6. Wo befindet sich Ihr Unternehmen? 
 

 VG Bad Kreuznach  VG Nahe-Glan 
 VG Kirner Land  VG Rüdesheim 
 VG Langenlonsheim-Stromberg  Stadt Bad Kreuznach 

 

B ENTWICKLUNG DES UNTERNEHMENS 

 
7. Wie beurteilen Sie Ihre aktuelle Geschäftssituation? 
 

 1 (sehr gut)      2  3  4   5 (schlecht) 
 
8. Wie hat sich der Umsatz Ihres Unternehmens in den letzten fünf Jahren entwickelt? 
 

 starkes 
Wachstum     

 leichtes 
Wachstum 

 Stagnation  leichter 
Rückgang 

 starker 
Rückgang 

 
9. Wie schätzen Sie die Umsatzentwicklung Ihres Unternehmens in den nächsten fünf Jahren ein? 

 

 starkes 
Wachstum     

 leichtes 
Wachstum 

 Stagnation  leichter 
Rückgang 

 starker 
Rückgang 
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10. Gibt es in Ihrem Unternehmen unbesetzte Stellen? (Mehrfachnennung möglich) 

 nein 
 ja, für……  

 Auszubildende 
 Arbeitskräfte ohne besondere Qualifikation 
 Fachkräfte mit Berufsabschluss 
 für Fachkräfte mit Hochschulabschluss 

 
11. Erwägen Sie in den nächsten Jahren eine Erweiterung oder Verlagerung Ihres Unternehmens? 
 

 nein   ja, Erweiterung:………………………..  ja, Verlagerung nach:………………… 
 
 Wenn ja, in welchem Zeitraum?  

 kurzfristig (< 5 Jahre)   mittelfristig (5-10 Jahren)  langfristig (>10 Jahren) 
 

Wenn ja, wie groß ist der zusätzliche Flächenbedarf? 
 <500m²  500-1.000m²  1.001-1.500m²  1.5001- 2.000m²  >2.000m² 

 
Wenn ja, welche weiteren Rahmenbedingungen müssen erfüllt sein? 
 
……………………………………………………………………………………………………………………… 
 

 

C KOOPERATION UND ZUSAMMENARBEIT 
 
12. Bestehen Kooperationen oder Partnerschaften zwischen Ihrem Unternehmen und …? 

 

    ja    nein  

… anderen Unternehmen im Lkr. Bad Kreuznach       

... Unternehmen außerhalb des Lkr. Bad Kreuznach, 
 wenn ja wo? 

      

… kommunalen Verwaltungseinrichtungen        

… Verbänden       

… Kammern       

… Vereinen       

… Hochschulen und Forschungseinrichtungen       

… Schulen       

Sonstige: 
 
 

13. Mit welchen Organisationen wünschen Sie sich mehr Kooperation? 
 

 Andere Unternehmen im Lkr. Bad 
Kreuznach 

 Kammern 

 Unternehmen außerhalb des Lkr. Bad 
Kreuznach 

 Vereine 
 Hochschulen und Forschungseinrichtungen 

 Kommunale Verwaltung   Schulen 
 Verbände  Sonstige:………………………………………. 
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D UNTERNEHMENSUMFELD UND STANDORTFAKTOREN 
 
14. Inwieweit treffen die nachfolgend genannten Eigenschaften und Qualitäten für den 

Unternehmensstandort Landkreis Bad Kreuznach zu?  
(++ = trifft voll zu; ‐‐ = trifft überhaupt nicht zu) 

 ++ + o - -- 

fortschrittlich           

schön           

innovativ           

zentral           

wirtschaftsfreundlich           

preiswert           

friedlich           

vielfältig/international           

modern           

aufgeschlossen           

dynamisch           

 
 
15. Wie bedeutsam sind die folgenden Standortfaktoren für Ihr Unternehmen und wie bewerten Sie 

diese Faktoren an Ihrem Unternehmensstandort im Landkreis Bad Kreuznach? 
 

 Bedeutung der 
Standortfaktoren 

(1=wichtig, 
5=unwichtig) 

 Standortqualität im 
Lkr. Bad Kreuznach 

 (1=positiv, 5=negativ) 

1 2 3 4 5 1 2 3 4 5 

Lage und Anbindung 

Lage und Erreichbarkeit      

 

     

Verkehrsanbindung (Straße, Schiene)           

ÖPNV-Anbindung           

Parkmöglichkeiten           

Arbeitskräfte und Kunden 

Verfügbarkeit von Arbeitskräften      

 

     

Qualifikationsniveau von Arbeitskräften           

Nähe zur Kundschaft / zu Absatzmärkten           

Nähe zu Liefer- / Beschaffungsmärkten           

Gewerbeflächen/-immobilien 

Flächen-/Grundstückspreise      

 

     

Verfügbarkeit von Gewerbeflächen           

Mietpreisniveau           

Verfügbarkeit von Gewerbeimmobilien           

Sonstiges 

Telekommunikationsinfrastruktur      

 

     

Breitbandanschluss           

Kommunale Abgaben / Steuern           

Beihilfen / Fördermöglichkeiten           

Arbeitsweisen der lokalen Behörden           
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Beratungsangebote der Wirtschaftsförderung           

Beratungsangebote von Verbänden / Kammern           

Beratungsangebote von Banken / Kreditinstituten           

Nähe zu Universitäten / Forschungseinrichtungen           

Unternehmensumfeld, Kooperationspartnerschaft           

Weiche Standortfaktoren 

Image des Gesamtstandorts      

 

     

Gestaltung des öffentlichen Raums           

Lokaler Wohnungsmarkt           

Betreuungsangebote für Kinder           

Umwelt-/Landschaftsqualität           

Freizeit- und Kulturangebot           

 
16. Bitte nennen Sie die Stärken und Schwächen des Landkreises Bad Kreuznach als 

Wirtschaftsstandort:  
 
Stärken: 
 
1).……………………………………………………………………………………………………………………… 
 
2).……………………………………………………………………………………………………………………… 
 
3).……………………………………………………………………………………………………………………… 

 
Schwächen:  
 
1).……………………………………………………………………………………………………………………… 
 
2).……………………………………………………………………………………………………………………… 
 
3).……………………………………………………………………………………………………………………… 

 
17. Was muss Ihrer Meinung nach getan werden, um den Landkreis Bad Kreuznach als  

Wirtschaftsstandort zu stärken? 
 
.……………………………………………………………………………………………………………………….. 
 
.……………………………………………………………………………………………………………………….. 
 
.……………………………………………………………………………………………………………………….. 

 
18. Name des Unternehmens (freiwillige Angabe): 

 
.……………………………………………………… 
 
 

 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 


